
Erläuterungen: 

 
Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft hat zum 26. Mal zum bundesweiten 
Dorfwettbewerb aufgerufen. Es erläutert in seinem Aufruf, dass das Alleinstellungsmerkmal 
dieses Wettbewerbs die ganzheitliche Entwicklung des Dorfes ist.  

„Das Erscheinungsbild des Ortes hat großen Einfluss auf das Lebensgefühl der Menschen. Wichtig sind 
Arbeitsplätze und soziale Einrichtungen, aber auch ein interessantes Vereinsleben. Für eine erfolgreiche 
Teilnahme ist deshalb entscheidend, wie sich die Bürger an der Ideenfindung beteiligen, was die 
Dorfbewohner gemeinsam mit den kommunal Verantwortlichen bewirken, wie sie mit konkreten Aktivitäten 
zur Entwicklung des Dorfes beitragen und die Herausforderungen meistern. 

Dabei kommt es darauf an, wie die Möglichkeiten und Gegebenheiten vor Ort genutzt werden, um eine 
positive Entwicklung zur individuellen Ausgangssituation zu erreichen. Die Dorfgemeinschaft soll im 
Wettbewerb die Aktivitäten in den verschiedenen Themenbereichen präsentieren und zeigen, wie es 
motivierten und engagierten Menschen gemeinsam gelingt, ein lebenswertes Umfeld zu schaffen.“ 

 
Der zeitliche Ablauf des Bundeswettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“  sieht wie folgt aus: 

2017 -  Durchführung der Kreiswettbewerbe (die Gewinner werden zum Landeswettbewerb 
gemeldet) 

2018 -  Durchführung der Landeswettbewerbe (die Gewinner werden zum Bundeswettbewerb 
gemeldet) 

2019  Durchführung des Bundeswettbewerbs 
 
Diese Bekanntmachung ist der „Startschuss“ für die Landeswettbewerbe und damit auch für die 
Kreiswettbewerbe 2017/2018. 
 
Erwartungsgemäß ist mit der Ausschreibung zum Landeswettbewerb Anfang 2017 zu rechnen.  
 
Der zeitliche Ablauf des Kreiswettbewerbs 2017 „Unser Dorf hat Zukunft“ ist wie folgt 
vorgesehen: 

November 2016 - Beschluss des Ausschusses für Planung und Verkehr über die Durch-
führung des 22. Kreiswettbewerbs 2017 „Unser Dorf hat Zukunft“  

Feb./März 2017 - Versand der Ausschreibungsunterlagen an alle kreisangehörigen Städte/ 
Gemeinden  

21.03.2017  -  Empfehlung des Ausschusses für Planung und Verkehr an den Kreisaus-
schuss über den Beschluss betreffend Besetzung der Bewertungskom-
mission 

April 2017 -  Konstituierende Sitzung der Bewertungskommission  

September  -  Bereisung der zum Wettbewerb gemeldeten Dörfer 

September /  - Bekanntgabe der Platzierungen und der Kreissieger evtl. im Rahmen 
Oktober   einer festlichen Veranstaltung incl. offizieller Urkunden-/Preisvergabe 

Ende Oktober 2017 -  Mitteilung der Kreissieger an die Landwirtschaftskammer  

2018 -  Durchführung Landeswettbewerb  

2019 - Durchführung Bundeswettbewerb 
 
Im Haushaltsplan 2017/2018 sind für Preisgelder 15.000 € und für Sachausgaben in Verbindung 
mit der Durchführung des Wettbewerbes insgesamt 15.000 € veranschlagt.  



 
Per Ausschreibung und entsprechender Pressemitteilungen werden alle Bürgerinnen und Bürger 
in räumlich geschlossenen Ortschaften sowie Stadt- oder Gemeindeteilen mit bis zu 3.000 
Einwohnern aufgerufen, möglichst zahlreich am Wettbewerb teilzunehmen.  
 
Wünschenswert wäre bereits heute eine entsprechende Kommunikation in die für eine 
Teilnahme in Frage kommenden  Dörfer, damit dort bereits frühzeitig mit entsprechenden 
Wettbewerbsvorbereitungen begonnen werden kann.   
 
 
Der Kreiswettbewerb 2013/2014 verlief für den Rhein-Sieg-Kreis sehr erfolgreich. Der 
Kreissieger 2013 Ruppichteroth-Ort wurde zum Landeswettbewerb gemeldet. Dort erhielt der 
Ort mit 7 anderen Orten die Goldmedaille (von 51 teilgenommenen Orten) und wurde zur 
Teilnahme am Bundeswettbewerb gemeldet.  
 
Die Bereisung der Bundesbewertungskommission in Ruppichteroth fand am 07.07.2016 statt. 
Mit 17 anderen Dörfern erhielt Ruppichteroth die Silbermedaille (von insg. 33 Teilnehmern). Die 
Bewohner von Ruppichteroth-Ort können auf diese Medaille sehr stolz sein, zumal sie zum 
ersten Mal an dem Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ teilgenommen hatten. 
 
Die Vertreter der teilgenommenen Gemeinden erhalten ihre Medaillen, und damit auch die 
Bewohner aus Ruppichteroth, bei einem großen „Dorffest“ auf der Internationalen Grünen 
Woche Anfang 2017. Bei der Bereisung hat das 1. Akkordeonorchester JmK Ruppichteroth der 
Bewertungskommission so gut gefallen, dass es mit musikalischen Beiträgen dieses Fest 
mitgestaltet. 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(Dr. Tengler) 
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